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MARKTGEMEINDE  KARLSTETTEN 
POLITISCHER BEZIRK ST. PÖLTEN 
BUNDESLAND NIEDERÖSTERREICH 
 
 

PROTOKOLL 
 

über die am Dienstag, dem 19. Juni 2012, im Sitzungssaal der Mgde. Karlstetten abgehaltene 
 

Sitzung des Gemeinderates 
 

Beginn: 20,04 Uhr Ende: 21,53  Uhr 
 

Vorsitzender:   Bgm. Mag. Anton Fischer  
 

Mitglieder des Gemeinderates: 
 

V-Bgm. Manfred Schmidt GGR Friedrich Neuninger GGR Hannes Atzinger 
GGR Heinz Steinbrecher GGR Eva Schweitzer GR Rita Stöger 
GR Evelyn Hofbauer GR Gertrude Auer GR Ing. Reinhard Pay 
GR Erich Kail GR Roman Marchhart GR Peter Moser  
GR Bernhard Hörhan GR Johann Bandion  
 
 

Entschuldigt: GR Wolfgang Nemec, GR Andreas Thum, GR Peter Schöbinger, 
GR Thomas Renner; 

 

Protokollführer: VB Markus Tinkhauser  
 

Tagesordnung 
 

TOP  1:  Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der letzten Sitzung; 

TOP  2:   Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 19.06.2012; 

TOP  3:  Generalvergleichsvereinbarung mit der RLB NÖ-Wien AG; 

TOP  4:  DOZ Weyersdorf, Vergabe von Arbeiten; 

TOP  5:  Ansuchen um Gewährung von außerordentlichen Subventionen; 

TOP  6:  Resolution betr. Vorsteuerregelung für Schulen; 

TOP  7:  Verordnung zur Nachmittagsbetreuung von Schülern der Volks- u. Hauptschule; 

TOP  8:  Vertragsabschluss bezüglich Nachmittagsbetreuung;  

TOP  9:  Grundsatzbeschluss für Adaptierungsarbeiten in den Räumlichkeiten für die 

     Nachmittagsbetreuung; 

TOP 10:  Entschädigung für Trauungen außerhalb von Amtsräumen; 

TOP 11:  Personalangelegenheiten; 

TOP 12:  Berichte des Bürgermeisters; 
 
Der TOP 11 „Personalangelegenheiten“ wird im nicht öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 
 
Bürgermeister Mag. Anton Fischer eröffnet die Sitzung, begrüßt die Gemeinderäte sowie Proto-
kollführer Markus Tinkhauser und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung wurde den 
Gemeinderäten zeitgerecht zugestellt. Es erfolgen keine Einwände hiezu. Zu Beginn der Sitzung 
verliest der Vorsitzende den von ihm eingebrachten Dringlichkeitsantrag, welche dem Protokoll 
angeschlossen ist. Er stellt den Antrag um nachträgliche Aufnahme auf die Tagesordnung unter  
 

TOP 12: Übernahme ins öffentliche Gut der Marktgemeinde Karlstetten; 
 

Es wird der einstimmige Beschluss gefasst, diesen Punkt in der beantragten Form nachträglich 
auf die Tagesordnung aufzunehmen. Der Tagesordnungspunkt „Berichte des Bürgermeisters“ 
wird nach Punkt 12 angeschlossen.  
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Verlauf der Sitzung 
 
 
 

TOP 1: Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der letzten Sitzung; 
 

Der Vorsitzende Bürgermeister Mag. Anton Fischer stellt fest, dass gegen das Sitzungs-
protokoll der letzten Sitzung v. 14.03.2012 keine Einwände erhoben wurden. Das Protokoll 
gilt daher als genehmigt und kann unterfertigt werden.  
 
 
 

TOP  2:  Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 19.06.2012; 
 

Der Vorsitzende erteilt der Obfrau des Prüfungsausschusses Frau GR Stöger das Wort, die 
das Ergebnis der angesagten Gebarungsprüfung vom 19.06.2012 zur Kenntnis bringt. Es war 
tagfertig gebucht. Die Übereinstimmung der SOLL- und IST- Bestände wurde festgestellt. Die 
Vorsitzende des Prüfungsausschusses ersucht um Kenntnisnahme des Prüfberichtes. 
 
 
 

TOP  3: Generalvergleichsvereinbarung mit der RLB NÖ-Wien AG; 
 

Bgm. Fischer begrüßt Herrn Christian Pelzmann als Vertreter der RLB NÖ-Wien AG. Es wird 
die vorliegende Generalvergleichsvereinbarung mit der RLB NÖ-Wien erläutert, welche sich 
auf das im Jahr 2006 von der Mgde. Karlstetten abgeschlossene Zinstauschgeschäft be-
zieht. Aufgrund der sich in letzter Zeit ergebenden Währungs- bzw. Finanzproblematik hat 
sich nunmehr die Marktgemeinde auf der Grundlage ihres in dieser Generalvergleichs-
vereinbarung dargelegten und mit Hilfe fachkundiger Dritter erweiterten Kenntnisstands 
entschlossen, dieses Produkt zu schließen. Diese Generalvergleichsvereinbarung, datiert mit 
19. Juni 2012, beinhaltet insbesondere folgende Zahlungsmodalitäten:  
„Die Gemeinde verpflichtet sich, die Vergleichszahlung wie folgt an die RLB NÖ-Wien AG zu leisten. 
Ein Vergleichsbetrag in der Höhe von EUR 215.083,80 ist von der Marktgemeinde Karlstetten in fünf 
gleichbleibenden jährlichen Raten á EUR 43.016,76 beginnend ein Jahr nach Rechtswirksamkeit 
dieser Generalvergleichsvereinbarung an die RLB zu bezahlen. 
Weiters ist eine Sondertilgung in der Höhe von EUR 286.778,40 bis spätestens 31.12.2014 sowie eine 
weitere Sondertilgung in der Höhe von EUR 215.083,80 bis spätestens 31.12.2017 an die RLB NÖ –
Wien AG zu bezahlen.  
Wobei seitens der RLB NÖ-Wien die mündliche Zusicherung erteilt wird, dass die letzte Sondertilgung, 
welche am 31.12.2017 fällig wäre, auf weitere fünf Jahresraten zinsenlos zu bezahlen ist.“  
 

Nach Verlesung der vorliegenden Generalvergleichsvereinbarung stellt der Vorsitzende 
den Antrag auf Annahme und Beschluss dieser Vereinbarung.  
GGR Friedrich Neuninger meldet sich zu Wort und teilt dem Gemeinderat mit, dass seitens 
der SPÖ Fraktion zur vorliegenden Vergleichsvereinbarung keine Zustimmung erteilt wird. 
Es sollten neuerliche Ausstiegsverhandlungen mit dem Ziel der Rückabwicklung des 
SWAP-Geschäftes stattfinden. Weiters erkundigte er sich bei Bgm. Mag. Fischer, ob es 
eine schriftliche Zusage des Landes NÖ für eine entsprechende finanzielle Unterstützung 
bei der Erfüllung der Vergleichsvereinbarung für die Gemeinde gibt.  
Der Gemeinderat der Mgde. Karlstetten beschließt mehrstimmig die vorliegende und so-
eben verlesene Generalvergleichsvereinbarung mit der Raiffeisenlandbank NÖ-Wien AG.  
Abstimmungsergebnis:  10 Stimmen (ÖVP) für den Antrag des Bürgermeisters  
                                        5 Stimmen (SPÖ) gegen den Antrag des Bürgermeisters 
 
 
 

TOP 4: DOZ Weyersdorf, Vergabe von Arbeiten; 
 

Der Vorsitzende berichtet über den dzt. Baufortschritt beim DOZ in Weyersdorf. In diesem 
Zusammenhang sind zahlreiche Arbeiten bzw. Materialankäufe vom Gemeinderat 
genehmigen zu lassen. Folgende Beschlussfassungen sind vorgesehen (jeweils exkl. USt.): 
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a) Verfliesungen samt notw. Material; 
Fa. Waldviertler Wohnkeramik, 3543 Krumau am Kamp 96  € 33.995,93 
 

b) Ankauf Innentüren; 
Fa. Wurzer/Reinex, 3121 Karlstetten, Wachaustraße 24  € 14.562,92 
 

c) Ankauf Schließsystem; 
Fa. Wurzer/KABA,  3121 Karlstetten, Wachaustraße 24  €   5.430,59 
 

d) Fassade 
Fa. Josef Mahrl, 3143 Pyhra, Reichenhag 30   € 31.887,05 
 

Nach Antragstellung durch den Vorsitzenden werden die einzelnen Positionen gemäß den 
verlesenen Angeboten einstimmig an die angeführten Firmen vergeben.  
 
 
 

TOP 5:  Ansuchen um Gewährung von Subventionen; 
 

Der Vorsitzende verliest einige Ansuchen um Gewährung einer außerordentlichen Subvention: 
 

Pfadfinder Karlstetten:  
Umsetzung diverser Sanierungsmaßnahmen des Pfadfinderheimes;  
Vorschlag Gemeindevorstand: einmalige Unterstützung in der Höhe von € 1000,-- sowie 
Überreichung des Gemeindeballerlöses in der Höhe von € 2.500,-  
 

Dorfgemeinschaft Obermamau: 
Sanierungsmaßnahmen für die Dorfkapelle; 
Vorschlag Gemeindevorstand: einmalige Unterstützung in der Höhe von € 1.500,--  
 

H2SchülerInnenzentrum St.Pölten: 
Unterstützung, da auch Schüler aus Karlstetten diese Einrichtung nutzen;  
Vorschlag Gemeindevorstand: einmalige Unterstützung in Höhe von € 50,--; 
 
 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig die einzelnen 
außerordentlichen Subventionen gemäß den Empfehlungen des Gemeindevorstandes.  
 
 
 

TOP  6:  Resolution betr. Vorsteuerregelung für Schulen; 
 

Der Bürgermeister verliest einen Resolutionsentwurf betr. Vorsteuerregelung für Schulen. 
Dieser Entwurf ist unter „Beilage A“ diesem Protokoll angeschlossen. Der Gemeindevorstand 
hat sich in seiner Sitzung bereits damit befasst und gibt die Empfehlung zum Beschluss 
dieser Resolution.  
 

Nach Antragstellung durch den Bürgermeister fasst der Gemeinderat der Mgde. Karlstetten 
den einstimmigen Beschluss, die unter „Beilage A“ ersichtliche Resolution zu beschließen. 
 
 
 

TOP 7: Verordnung zur Nachmittagsbetreuung von Schülern der Volks- u. Hauptschule; 
 

Bezugnehmend auf die neu einzurichtende Nachmittagsbetreuung von Schülern der Volks- u. 
Hauptschule, welche ab September in den Räumlichkeiten der HS Karlstetten stattfinden wird, 
hat die Marktgemeinde Karlstetten eine diesbezügliche Verordnung zu beschließen. Ein 
dementsprechender Entwurf, welcher diesem Protokoll unter „Beilage B“ angeschlossen ist,  
wird vom Bürgermeister verlesen.  

 

Nach Antragstellung durch den Bürgermeister fasst der Gemeinderat der Mgde. Karlstetten 
den einstimmigen Beschluss, die unter „Beilage B“ ersichtliche Verordnung zu beschließen. 
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TOP  8:  Vertragsabschluss bezüglich Nachmittagsbetreuung;  
 

Wie schon im vorgehenden TOP erläutert, ist bezüglich der Nachmittagsbetreuung auch ein 
Vertrag über die Führung einer schulischen Nachmittagsbetreuung zu beschließen. Dieser 
Vertrag, welcher mit der „Gemeinnützigen Kinderbetreuung, Jugend- u. Sozialprojekte GmbH 
– LERNTIGER“ abzuschließen sei, ist den einzelnen Fraktionen im Vorfeld bereits ergangen 
und diesem Protokoll unter „Beilage C“ angeschlossen.   
 

Nach Antragstellung durch den Bürgermeister fasst der Gemeinderat der Mgde. Karlstetten 
den einstimmigen Beschluss, den unter „Beilage C“ ersichtlichen Vertrag über die Führung 
einer schulischen Nachmittagsbetreuung zu beschließen. 
 
 
 

TOP  9: Grundsatzbeschluss für Adaptierungsarbeiten in den Räumlichkeiten 
für die Nachmittagsbetreuung; 

 

Der Bürgermeister erläutert, dass für die Adaptierung der Räumlichkeiten, welche zur Nach-
mittagsbetreuung genutzt werden sollten, einige Arbeiten bzw. Einbauten durchgeführt wer-
den müssen. Unter anderem soll ein Küchenblock aufgestellt werden, die Anbote konnten auf-
grund der knappen Abgabezeit aber nicht mehr geprüft bzw. verglichen werden. Aus diesem 
Grund wird eine Beschlussfassung dieses Punktes erst auf der nächsten GR-Sitzung getätigt.  
 
 
 

TOP 10: Entschädigung für Trauungen außerhalb von Amtsräumen; 
 

Der Vorsitzende Mag. Anton Fischer, der zugleich auch Obmann des Standesamtsverbandes 
Karlstetten ist, berichtet, dass Bgm. Karl Schrattenholzer als Vertreter der Mgde. Neidling 
ersucht, ob auch standesamtliche Trauungen in ihrem Gemeindegebiet (insbes. Schloß Gold-
egg) möglich wären. Nach einem gemeinsamen Gespräch, bei dem auch die Standes-
beamten teilgenommen haben, wurden grundsätzlich die Möglichkeit von Trauungen außer-
halb der Amtsräume befürwortet. Zu beachten sei aber, dass durch Trauungen außerhalb der 
Amtsräume ein Mehraufwand entsteht, der auch durch die Verlobten abgegolten werden 
sollen.  
 

Nach Antragstellung durch den Bürgermeister beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass 
der Standesbeamte als Entschädigung für Trauungen außerhalb der Amtsräume der Mgde. 
Karlstetten in der Höhe der lt. NÖ Gemeinde-Kommissionsgebührenverordnung 1978, LGBl. 
3860/2 in der jeweils geltenden Fassung festgesetzten Kommissionsgebühren, erhält.  
 
 
 

Der folgende Tagesordnungspunkt wird im „nichtöffentlichen Teil“ der Sitzung behandelt. 
Der Vorsitzende erklärt die Sitzung für nicht öffentlich. 
 

TOP 11: Personalangelegenheiten; 
 

Nach Behandlung dieses TOP erklärt der Vorsitzende die Sitzung wieder für öffentlich.  
 
 
 

TOP 12: Übernahme ins öffentliche Gut der Mgde. Karlstetten; 
 

Der Bürgermeister erläutert die Situation betreffend einer Straßengrundabtretung in der KG 
Karlstetten. Diese Festlegung neuer Grenzen beinhaltet die Übernahme ins öffentliche Gut im 
genannten Bereich laut Teilungsplan des Büro DI Hanns H. Schubert, 3100 St.Pölten, 
Kremser Landstraße 2, GZ 14460 vom 12.04.2012. 
 

Nach Antragstellung durch den Vorsitzenden Bgm. Fischer beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig die Übernahme der im Teilungsplan ausgewiesenen Grundstücksfläche lt. „Beilage D“ 
in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Karlstetten. 
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TOP 13: Berichte des Bürgermeisters; 
 

Gemeindevorstand – Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse der letzten Sitzung: 
 a) DOZ Weyersdorf - Vergabe Spengler u. Dachdeckerarbeiten:  
        Fa. Kögl, 3100 St.Pölten, Anbotssumme: € 12.796,75 (inkl. 20 % USt.); 
  b) DOZ Weyersdorf – Material für Geländer:  
        Fa. Grado, 3121 Karlstetten, Gewerbestr. 2, Anbotssumme: € 2.500,-- (inkl. 20 % USt.); 
   c) Ankauf Wasserzähler mit Funkeinrichtung:   
       Fa. ELIN, 1030 Wien, Anbotssumme € 13.463,60 (exkl. 20 % USt.); 
  d) Ankauf Bürocontainer für den Bauhof: 
        Fa. Containex, 2355 Wr. Neudorf, Anbotssumme € 4.990,- (exkl. 20 % USt.); 

   e) Regiearbeiten für Kleinflächen (St.Pöltner Straße): 
       Fa. C.S.Bau, 3642 Aggsbach-Dorf gemäß vorgelegter Aufstellung 

1. Parkanlage Schlossplatz – weitere Vorgangsweise ist nach dzt. Stand offen;  
2. Kanal/Wasser/Straßenbauarbeiten in der Waldstraße großteils abgeschlossen; 
3. Frostschäden/Unwetterschäden – Schadenserhebungskommission; 
4. Illegale Ablagerungen im Gemeindegebiet; 
5. Schreiben NÖ Energieeffizienzgesetz; 
6. Protokoll Ausschuß-Sitzung v. 15.05.2012 
7. Schreiben Bank Austria – Änderungen der Konditionen; 
8. Postbus – Haltestellenhinweis; 
9. Kläranlage Karlstetten / AWV Pielachtal – Besprechung  
10. AWV Pielachtal Besprechung betr. Leitungsführung; 
11. Entwurf zur RW-Situation Göttweiger Straße  
12. Rodungsbewilligung für Gemeindewald - Grenzvermessungen;  
13. Arbeiten am Bauhof – Maschinenring;  
14. Gebarungsprüfung durch das Land NÖ; 
15. Schreiben betr. Sportplatzerrichtung – Förderaussicht nur in Kooperation mit Mgde. Neidling,  
 
Allfälliges:  
Wortmeldung von Rita Stöger hinsichtlich gemeinsamen Umgang (Wortwahl) im Gemeinderat; 
 
 
Der Bürgermeister dankt den Anwesenden und schließt die Sitzung um 21,53 Uhr. 
 
 
 

        Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am 11. Juli 2012 genehmigt. 
 
















